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A M T L I C H E R   T E I L

Nr. 29
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Einrichtung 

einer Externistenprüfungskommission an der 
BHAK für Führung und Sicherheit an der Theresianischen Militärakademie in 

2700 Wr. Neustadt, Burgplatz 1 (SKZ 304418)
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ II-272/49-2025, vom 25. Juni 2025)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 42 Abs. 4 des Schul-unterrichtsgesetzes 
(BGBl. Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

§ 1. An der BHAK für Führung und Sicherheit an der Theresianischen Militärakademie in 2700 Wr. 
Neustadt, Burgplatz 1 (SKZ 304418), wird eine Externistenprüfungskommission für die Schulart 
Handelsakademie sowie für die Berufsreifeprüfung eingerichtet. 

§ 2. Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum
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Nr. 30
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Erklärung des 

73. Jugendredewettbewerbes 2026 zur schulbezogenen Veranstaltung
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-1149/1809-2025, vom 10. Oktober 2025)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichts-gesetz 
(BGBl. Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

Alle Veranstaltungen im Rahmen des 73. Jugendredewettbewerbes 2026:
Landes-Jugendredewettbewerb 2026: 09.-10.04.2026 und 13.-14.04.2026 in St. Pölten;

Bundes-Jugendredewettbewerb 2026: 01.-03.06.2026 in Wien
werden für die daran teilnehmenden Schülerinnen und Schüler sowie deren Begleitlehrer-innen und –
lehrer zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt.

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Nr. 31
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich, mit welcher der Tag des 

Lehrlings 2026 am 26. März 2026 im Benediktinerstift Melk 
zur schulbezogenen Veranstaltung erklärt wird

(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-1149/1807-2025, vom 29. September 2025)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichts-gesetz 
(BGBl. Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

Der Tag des Lehrlings 2026 am 26. März 2026 im Benediktinerstift Melk wird für alle daran 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler an niederösterreichischen Berufsschulen sowie deren 
Begleitlehrerinnen und –lehrer zur schulbezogenen Veranstaltung erklärt.

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum
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A U S S C H R E I B U N G E N
I/A-20/0309-2025

Schule gestalten, Schule bewegen 
 

Gesucht wird eine geeignete Person für die 
Fachvorstehung für den ernährungswirtschaftlichen und 

haushaltsökonomischen Fachunterricht an der 
Höheren Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe 

3580 Horn, Gartengasse 1
(Verwendungsgruppe L 2a 2 bzw. Entlohnungsgruppen I 2a 2/pd). 

 
1. Aufgabenfelder 
Mit der Funktion ist die Wahrnehmung der der Fachvorstehung nach den dienstrechtlichen 
Bestimmungen und nach § 55 Abs. 3 des Schulunterrichtsgesetzes 1986, BGBl. Nr. 472/1986 (SchUG) 
zukommenden Aufgaben verbunden. 
 
2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 
 
Allgemeine Voraussetzungen: 

- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse 
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Z 24.1 des 

Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979 (BDG 1979) bzw. des 
§ 43a Abs. 3 Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. Nr. 86/1948 (VBG) 

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des § 
207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979 

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des 
Hochschullehrganges „Schulen professionell führen“ oder inhaltlich gleichwertige Ausbildung 

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in einschlägigen pädagogischen und administrativen 

Handlungsfeldern (§ 55 Abs. 3 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen 
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz 
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer facheinschlägigen Lehranstalt ist erwünscht. 
 
3. Gehalt/Entgelt 
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Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens 2941,7 
€ eine Dienstzulage, die zwischen 152,93 € und 654,5 € liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen. Alle genannten Beträge sind 
Bruttobeträge. 
 
4. Bewerbung 
In der Bewerbung sind verpflichtend 

1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung 

von Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen und die 
Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als 
geeignet erscheinen lassen. 

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. 
Dieses umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und 
eine Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach Durchführung 
allfälliger weiterer Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung. 

Das Bundesministerium für Bildung lädt Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bewerberinnen, die 
gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben des Frauenförderungsplanes 
vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, BGBl. Nr. 100/1993). 

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das Bundesministerium für Bildung zum Zweck des Auswahlverfahrens und 
des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt. 

Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung direkt (nicht im 
Dienstweg) bei der Bildungsdirektion Niederösterreich einzubringen, und zwar auf elektronischem 
Weg an folgende E-Mail-Adresse: office@bildung-noe.gv.at.

Veröffentlichung: 23.10.2025
Ende der Bewerbungsfrist: 24.11.2025

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Hinweis der Bildungsdirektion für Niederösterreich:
Diese Ausschreibung erfolgt am 23.10.2025 in der Jobbörse der Republik Österreich und auf der 
elektronischen Verlautbarungs- und Informationsplattform des Bundes (EVI, digitales Amtsblatt der 
Republik Österreich). Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich stellt eine Begleitverlautbarung dar.

mailto:office@bildung-noe.gv.at
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GZ I/A-110/0034-2025

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle
einer Abteilungsvorständin / eines Abteilungsvorstandes

für die Fachrichtung „Betriebs- und Haushaltsmanagement“
an der

LFS Edelhof, Edelhof 1, 3910 Zwettl

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich den Verwendungsgruppen L1 bzw. L2a2, den Entlohnungs-
gruppen l1 bzw. l2a2 und der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:
Mit der Funktion ist die Leitung einer Fachabteilung (Fachrichtung) im Sinne der dienstrechtlichen 
Bestimmungen in Verbindung mit § 56a NÖ Landwirtschaftliches Schulgesetz, LGBl. 5025, verbunden.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:
Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 1 und Pkt. 2 der Anlage 

zum Land- und forstwirtschaftlichen Landeslehrer–Dienstrechtsgesetz (LLDG 1985), BGBl. Nr. 
296/1985, i.V.m. § 56a LLDG 1985, gemäß § 27 Abs. 2 lit. l und lit. n Land- und forstwirtschaftliches
Landesvertragslehrpersonengesetz (LLVG), BGBl. Nr. 244/1969, oder gemäß § 14 Abs. 2 i.V.m. § 17 
LLVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des § 15 Abs. 
2 LLVG

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des Hochschullehrganges „Schulen professionell führen“ 
oder inhaltlich gleichwertige Ausbildung

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Abteilungsvorstehung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56a NÖ Landwirtschaftliches Schulgesetz, LGBl. 5025)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
-  Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer Kompetenz
- Kenntnisse im Bereich des Betriebs- und Haushaltsmanagements
- Kenntnisse im Bereich der sozialen Dienste im ländlichen Raum
- Kenntnisse über die Entwicklung der Landwirtschaft sowie Identifikation mit dem ländlichen Raum 

und seinen Menschen
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Die Rahmenstellenbeschreibung finden Sie unter Rahmenstellenbeschreibung, Bildungsdirektion 
Niederösterreich

Eine mindestens dreijährige Verwendung in Unterrichtsgegenständen, die für die in der Fachrichtung 
geführten Ausbildungsschwerpunkte eine zentrale Bedeutung haben, ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 

Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen.
Dieses umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Management-kompetenzen und 
eine Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.941,70 € eine Dienstzulage, die zwischen 847,33 € und 1.029,08 € liegt.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Die zweiwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für NÖ (Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten, office@bildung-noe.gv.at) 
einzubringen. 

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

GZ I/A-110/0032-2025

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle
einer Abteilungsvorständin / eines Abteilungsvorstandes

für die Fachrichtung „Landwirtschaft“
an der

LFS Mistelbach, Winzerschulgasse 50, 2130 Mistelbach

https://www.bildung-noe.gv.at/Ausschreibungen---Bewerbungen/Ausschreibungen0/Schulische-Leitungsfunktionen/Rahmenstellenbeschreibung.html
https://www.bildung-noe.gv.at/Ausschreibungen---Bewerbungen/Ausschreibungen0/Schulische-Leitungsfunktionen/Rahmenstellenbeschreibung.html
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mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich den Verwendungsgruppen L1 bzw. L2a2, den 
Entlohnungsgruppen l1 bzw. l2a2 und der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:
Mit der Funktion ist die Leitung einer Fachabteilung (Fachrichtung) im Sinne der dienstrechtlichen 
Bestimmungen in Verbindung mit § 56a NÖ Landwirtschaftliches Schulgesetz, LGBl. 5025, verbunden.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:
Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 1 und Pkt. 2 der Anlage 

zum Land- und forstwirtschaftlichen Landeslehrer–Dienstrechtsgesetz (LLDG 1985), BGBl. Nr. 
296/1985, i.V.m. § 56a LLDG 1985, gemäß § 27 Abs. 2 lit. l und lit. n Land- und forstwirtschaftliches
Landesvertragslehrpersonengesetz (LLVG), BGBl. Nr. 244/1969, oder gemäß § 14 Abs. 2 i.V.m. § 17 
LLVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des § 15 Abs. 
2 LLVG

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des Hochschullehrganges „Schulen professionell führen“ 
oder inhaltlich gleichwertige Ausbildung

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Abteilungsvorstehung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56a NÖ Landwirtschaftliches Schulgesetz, LGBl. 5025)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer Kompetenz
- Kenntnisse im Bereich der allgemeinen Landwirtschaft
- Kenntnisse der Betriebsführung eines landwirtschaftlichen Betriebes
- Kenntnisse über die Entwicklung der Landwirtschaft sowie Identifikation mit dem ländlichen Raum 

und seinen Menschen
Die Rahmenstellenbeschreibung finden Sie unter Rahmenstellenbeschreibung, Bildungsdirektion 
Niederösterreich

Eine mindestens dreijährige Verwendung in Unterrichtsgegenständen, die für die in der Fachrichtung 
geführten Ausbildungsschwerpunkte eine zentrale Bedeutung haben, ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und

https://www.bildung-noe.gv.at/Ausschreibungen---Bewerbungen/Ausschreibungen0/Schulische-Leitungsfunktionen/Rahmenstellenbeschreibung.html
https://www.bildung-noe.gv.at/Ausschreibungen---Bewerbungen/Ausschreibungen0/Schulische-Leitungsfunktionen/Rahmenstellenbeschreibung.html
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3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen.
Dieses umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Management-kompetenzen und 
eine Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.941,70 € eine Dienstzulage, die zwischen 847,33 € und 1.029,08 € liegt.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Die zweiwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für NÖ (Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten, office@bildung-noe.gv.at) 
einzubringen. 

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

P E R S O N A L N A C H R I C H T E N

TITELVERLEIHUNGEN

Der Bundespräsident hat Mag.a Eva Zottl, ehem. Prof.in an der BHAK und BHAS Neunkirchen, den 
Berufstitel Oberstudienrätin verliehen.

Der Bundespräsident hat Ing. Hermann Dangl, FOL an der HTBLA Hollabrunn, den Berufstitel 
Studienrat verliehen.

Der Bundespräsident hat den Berufstitel Oberschulrätin verliehen:
Waltraud Allen, MA, DinMS der NÖMS Schwechat, Schmidgasse;
Anita Heske, OLinMS an der NÖMS Wullersdorf.
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ANERKENNUNGEN

Die Bildungsdirektion für NÖ hat Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
Susanne Arnhof, ehem. FOLin am BG und BRG Gmünd;
Eva Maria Arnold, ehem. OLinMS an der NÖMS Teesdorf;
Mag.a Gabriela Arnt, ehem. Prof.in am BG und BRG Baden, Frauengasse;
Mag.a Dr.in Elisabeth Auer, ehem. Prof.in an der BAfEP und BASOP St. Pölten;
Maria Bauer, ehem. VOLin an der VS Neunkirchen, Steinfeld;
Elfriede Beer, ehem. VDin der VS Königstetten;
Ing. Andreas Bergen, VB an der HTBLVA St. Pölten;
Mag. Ernst Berger, ehem. Prof. am BG und BRG Neunkirchen;
Helga Bründlmayer, MA, ehem. OLinMS an der NÖMS Fels/Wagram;
SRin Renate Buchegger, ehem. OLinMS an der NÖMS Bad Erlach;
Mag.a Martina Deiser, ehem. Prof.in am BG und BRG Tulln;
OStRin Mag.a Edeltraud Denk, ehem. Prof.in an der HLM und HLW Krems/Donau;
DI Franz Englert, ehem. Prof. an der HTBLVA Wr. Neustadt;
Friederike Entenfellner, ehem. OLinMS an der NÖMS Böheimkirchen;
Mag.a Elisabeth Fahrner, ehem. Prof.in am BG Wr. Neustadt, Babenbergerring;
Mag.a Claudia Fleischmann, ehem. Prof.in an der HLW Baden;
Sabine Freisleben, ehem. OLinMS an der NÖMS Leobersdorf;
Mag.a Sylvia Fürst, ehem. Prof.in am BG und BRG Neunkirchen;
Maria Gaugusch, ehem. VOLin an der VS Raabs/Thaya;
Luzia Greschner, ehem. VOLin an der VS Loosdorf;
Mag.a Regina Hadraba, ehem. Prof.in am BG und BRG Berndorf;
OSRin VOLin Isolde Haselsteiner, ehem. Schulleiterin der VS Haunoldstein;
Margit Hauenschild, ehem. VOLin an der VS Krems/Donau;
Daniela Hauer, ehem. VOLin an der VS Oberwölbling;
Renate Herzog, ehem. FOLin an der HLW Amstetten;
Ingeborg Hetlinger, BEd, ehem. VOLin an der ASO Pernitz;
Elisabeth Hobiger, ehem. VOLin an der VS Thaya;
Josef Höllein, ehem. vBL an der LBS Pöchlarn;
SRin Marlies Honegger-Jünnemann, ehem. OLinMS an der NÖMS Klosterneuburg, Langstögergasse;
SRin Andrea Horaczek, ehem. VOLin an der VS Traismauer;
Beatrice Horeischy, ehem. OLinMS an der PTS Wr. Neustadt;
Angela Huber, ehem. VOLin an der VS Bad Vöslau, Gainfarn;
Andrea Huber, ehem. OLinMS an der NÖMS Wr. Neustadt, Europaallee II;
HRin Mag.a Jutta Kadletz, ehem. Direktorin am BG und BRG Hollabrunn;
Angela Kaufmann, AWin am BORG Scheibbs;
OStR Mag. Erich Kerzendorfer, ehem. Prof. am BG und BRG St. Pölten, Josefstraße;
Monika Kirschner, BEd, ehem. FOLin an der HAK und HAS der Stadtgemeinde Tulln;
Mag.a Edeltraud Klutz, ehem. Prof.in an der BHAK und BHAS St. Pölten;
Elke Koller, ehem. OLinfWE an der NÖMS Schwadorf;
OSRin Karoline Lahmer, ehem. VDin der VS Münichreith-Laimbach, Münichreith;
Sabine Lettner, ehem. SOLin an der ASO Horn;
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OStRin Mag.a Brigitte List, ehem. Prof.in an der BAfEP Sacré Coeur der Schulstiftung der Erzdiözese 
Wien, Pressbaum;
Dr. Albert Maca, ehem. Leiter des Präsidialbereichs bei der Bildungsdirektion für NÖ;
OStR Mag. Franz Mauß, ehem. Prof. an der HTBLVA St. Pölten;
OSR Ing. Franz Metzler, ehem. FOL an der LFS Obersiebenbrunn;
StRin Monika Müllner, ehem. FVin an der HLW Horn;
OStRin Mag.a Regina Niese, ehem. Prof.in am BG und BRG Baden, Frauengasse;
SRin Martina Pasteiner, ehem. OLinMS an der NÖMS Ober-Grafendorf;
SR Bruno Pind, ehem. OLMS an der NÖMS Irnfritz-Messern;
Irene Pisani, ehem. VOLin an der ASO Mödling;
Brigitte Pollak, ehem. OLinMS an der NÖMS Krumbach;
OSRin Herta Prinz, BEd, ehem. FOLin an der HLT Krems/Donau;
Mag.a Ruth Renz, ehem. Prof.in an der HLW St. Pölten;
Hannelore Rinnofner, ehem. SOLin an der NÖMS Furth/Göttweig;
Ernestine Rupprecht, ARin bei der Bildungsdirektion für NÖ; 
Franz Scharl, ehem. VOL an der VS Atzenbrugg, Heiligeneich;
Mag. Johann Schlosser, ehem. Prof. an der HTBLVA Mödling;
MMag.a Heidemarie Schön, ehem. Prof.in an der BHAK und BHAS Mistelbach;
Mag.a Martha Schön-Pober, ehem. Prof.in am BG und BRG Bruck/Leitha;
Dorothea Smit, ehem. VDin der VS Payerbach;
SRin Anita Sokolik-Hinger, ehem. OLinMS an der NÖMS II Gmünd;
Jutta Steger, ehem. VOLin an der VS Wöllersdorf-Steinabrückl, Wöllersdorf;
Mag. Dr. Martin Steiner, ehem. Prof. an der HTBLV Mödling;
SRin Angelika Steinkellner, ehem. VOLin an der VS Böheimkirchen;
Ing. Christian Strauß, ehem. BOL an der LBS Pöchlarn;
Harald Swoboda, ehem. OLPTS an der PTS Baden;
Christa Taferner, ehem. OLinMS an der NÖMS I Bruck/Leitha;
Ingeborg Tontur, ehem. VOLin an der VS Brunn/Gebirge;
Mag.a Irmtraud Traxler, ehem. Prof.in am BG und BRG Tulln;
OSRin Susanne Unfried-Schmied, ehem. VDin der VS St. Pölten, Harland;
Andrea Weisz, ehem. OLinMS an der NÖMS Pottendorf;
Anna Wimmer, ehem. ROLin an der VS Behamberg;
OStR DI Robert Wolf, ehem. Prof. an der HTBLVA Mödling;
Mag.a Eva Wresounig, ehem. Prof.in an der HLT Semmering;
Ursula Zemann, ehem. OLinMS an der NÖMS II Bruck/Leitha;
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W E I T E R E  M I T T E I L U N G E N

Schultage im Schuljahr 2026/27

(ausgenommen Berufsschulen und Sonderregelungen im humanberuflichen Bereich 
sowie Abschlussklassen in mittleren und höheren Schulen)

Monat
Schultage

mit / ohne Samstag
Schulfreie Tage

September 2026 21 / 18

Oktober 2026 21 / 17
26.10. Nationalfeiertag,
27.-31.10. Herbstferien

November 2026 24 / 20
1.11. Allerheiligen (Sonntag),
2.11. Allerseelen,
15.11. Landespatron (Sonntag)

Dezember 2026 19 /16
8.12. Maria Empfängnis,
ab 24.12. Weihnachtsferien

Jänner 2027 20 / 17
bis 6.1. Weihnachtsferien,
30.1. schulfrei durch Verordnung (Samstag)*),

Februar 2027 18 / 15 1.-6.2. Semesterferien
März 2027 19 / 17 20.-29.3.Osterferien
April 2027 26 / 22

Mai 2027 21 / 18

1.5. Staatsfeiertag (Samstag),
6.5. Christi Himmelfahrt,
15.-17.5. Pfingstferien
27.5. Fronleichnam

Juni 2027 26 / 22
Juli 2027 2 / 2

Beginn des Schuljahres: 7.9.2026
Ende des Unterrichtsjahres: 2.7.2027
Hauptferien: 3.7.-5.9.2027
Herbstferien: 27.10.-31.10.2026
Semesterferien: 1.2.-6.2.2027
Schultage: 217, bei Fünftagewoche: 184

*) Schulfrei erklärt für alle mittleren und höheren Schulen in NÖ
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